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Name
Seidlein, Peter C. von

Lebensdaten
1925-2014

Geburtsjahr
1925

Geburtsort
München (Stadt)

Todesjahr
2014

Sterbeort
München (Stadt)

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/117464570

Biografische Angaben
Wirkungsort: Stuttgart,München

akademischer Titel: Prof. Dr. E.h.

Peter C. von Seidlein wurde am 25. Juni 1925 in München geboren. Von 1946 bis 1950
studierte von Seidlein Architektur an der Technischen Hochschule München bei Franz Hart,
Hans Döllgast und Martin Elsässer. Zwischen 1951 bis 1952 setzte er sein Studium als
Stipendiat am Illinois Institute of Technology in Chicago fort, wo er bei Ludwig Mies van der
Rohe und Ludwig Hilbersheimer lernte. Nachdem von Seidlein im Jahr 1953 seine zweite
Staatsprüfung erfolgreich abgelegt hat, arbeitete er als Architekt im Büro von Prof. Egon
Eiermann in Karlsruhe und von 1955 bis 1956 im Büro von Prof. Gerhard Weber in München.
Von 1956 bis 1959 hatte er eine Assistenzstelle bei Gustav Hassenpflug an der Technischen
Hochschule München inne, parallel gründete er 1958 sein eigenes Architekturbüro in
München. Einen hohen Bekanntheitsgrad erlangte das Büro "Peter C. von Seidlein und
Partner" mit der Planung der Druckerei des Süddeutschen Verlags im Osten der Stadt
München (1983 bis 1984). 1974 wurde von Seidlein an die Universität Stuttgart berufen. Er
war dort als Dozent für Baukonstruktion und Entwerfen tätig.1995 erhielt von Seidlein den
Architekturpreis der Stadt München. Vier Jahre später, im Jahr 1999, wurde er von der
Technischen Universität München zum Ehrendoktor ernannt. Peter C. von Seidlein verstarb
am 30. September 2014 in München. Von Seidlein war zu Lebzeiten Mitglied verschiedener
Institutionen: - 1965: Vorstandsmitglied des Bundes Deutscher Architekten (BDA), Bayern -
1970-1972: Landesvorsitzender des Bundes Deutscher Architekten (BDA), Bayern - 1971-
1975: Vorstandsmitglied der Bayerischen Architektenkammer - 1975-1977:
Präsidiumsmitglied des Bundes Deutscher Architekten (BDA) - 1976-1985: Mitglied der
Stadtgestaltungskommission, München - 1987-1993: Mitglied der Akademie der Künste,
Berlin (West) - Sektion Baukunst - 1990: Mitglied des Bayerischen Landesdenkmalrates -
1993: Mitglied der Akademie der Künste, Berlin - Sektion Baukunst - 1996-2003: Mitglied der
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Stadtgestaltungskommission, München
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